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MENZIKEN / BURG

Was ist im August los?
  1. August	� Ischlag: ab 17.30 Uhr 1. Augustfeier, organisiert durch Gemeinde 

Menziken, Res Mäder, Vizeammann. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, Sie können also Ihre Küche schliessen und sich verwöhnen 
lassen. Der Gemeinderat und die Mitwirkenden freuen sich auf 
eine rege Teilnahme der Bevölkerung. Festredner: 20 Uhr Gemein-
deammann Lukas Spirgi, Leutwil

  6. August	� Vereinigung Sagi: 9 bis 11 Uhr öffentliches Schausägen
  9. August	� Ischlag Kafi: 13.30 bis 17 Uhr

Diverse Angebote und Dienstleistungen 
  4. August	 Schulhaus Weco: 19-21 Uhr Brockenstube geöffnet
  9. August	 Altpapier
10. August	 Grünabfuhr
13. August	 Schulhaus Weco: 9-15 Uhr Brockenstube und Brockikafi geöffnet
18. August	 Schulhaus Weco: 19-21 Uhr Brockenstube geöffnet
24. August	 Grünabfuhr

Reinach

Herzliche Gratulation
(Mitg.) Am Dienstag, 2. August fei-

ert Maria Bucher ihren 92. Geburtstag. 
Der Gemeinderat Reinach gratuliert 
ihr dazu recht herzlich und wünscht für 
das neue Lebensjahr alles Gute, Glück  
und Gesundheit.

50 Jahre Läufergruppe Homberg
(w.h.) Kurz vor den Sommerferien durften die Mitglieder der LG Homberg auf Schloss Rued den 50. Geburtstag ihres 
Vereins feiern. Bei einem gediegenen Festmahl, im würdigen Schloss-Saal, hielt man noch einmal Rückschau auf die Grün-
dung des Vereins. Im Sommer 1972 beschlossen die aktiven Läufer rund um den Homberg einen Verein zu gründen, um 
fortan unter einem gemeinsamen Vereinsnamen an den verschiedenen Wettkämpfen teilnehmen zu können. Als ersten 
Vereinsnamen wählten die polysportiven Männer «MKG-Homberg». In den ersten Vereinsjahren starteten sie vor allem an 
Waffenläufen, Geländeläufen und Strassenläufen. Schon zwei Jahre nach der Vereinsgründung hatten die innovativen Mit-
glieder die Idee, einen Lauf rund um den Hallwilersee zu organisieren. Im Oktober 1975 starteten rund 500 Teilnehmende 
zum 1. Hallwilerseelauf. Eine Erfolgsgeschichte nahm damit ihren Anfang. Ende der 1980er Jahre wurde der Verein MKG 
Homberg, dem Zeitgeist entsprechend, in «Läufergruppe Homberg» umgetauft. Dass die meisten Gründungsmitglieder 
noch immer in irgendeiner Form aktiv im Verein mitwirken, spricht für die gute Kameradschaft in der LG-Homberg, sei es 
als Biker, Läufer, Helfer oder «Supporter» an den Vereinsanlässen. So laufen gegenwärtig die Vorbereitungen für das schon 
zur Tradition gewordene Metzgergass-Fest in Reinach, vom 26./27. August 2022 auf Hochtouren.� (Bild: zVg.)

Abenteuerlicher Ferienspass Homberg
«Abenteuer» war das Stichwort des Ferienspass-Ausflugs. Der Weg führte mit 18 
Kindern nach Emmenbrücke in die Adventure-Rooms. Es gab zwei verschiedene 
Themenbereiche, für die man sich anmelden konnte. Die eine Hälfte der Kinder 
besuchte das Abenteuer mit dem Namen: «Der goldene Dschungel» und die an-
dere Hälfte «Die schwarze Königin». Innerhalb der zwei Teams wurden die Kin-
der nochmals in zwei Gruppen aufgeteilt, um in einem Duell antreten zu können. 
Während die eine Rätselgruppe im ersten Raum begann, startete die zweite 
Gruppe schon im dritten Raum. Die erste Gruppe hatte also die Möglichkeit, die 
anderen einzuholen, sofern sie die Aufgaben schneller lösen konnten. Es galt sich 
von Handschellen zu befreien, Gegenstände genau zu untersuchen, Schubladen 
zu öffnen, Zahlen für die Schlösser zu finden und viele Sachen miteinander zu 
kombinieren. Es war eine grosse Teamarbeit gefragt und ganz am Anfang war die 
Verzweiflung schon relativ gross. Zum Glück gab es einen Bildschirm, der einem 
hin und wieder einen Tipp gab, um nicht aufgeben zu müssen. Je länger das Aben-
teuer dauerte, desto besser lief es und die Kids hatten den Dreh schon gut raus. 
Es war ein geniales Erlebnis und nicht wenige der Kinder hätten gleich gerne in 
den nächsten Rätselspass gestartet. Herzlichen Dank an das Adventurer-Rooms-
Team!� Text und Bild: Silvia Junker

Gontenschwil

Aktuelles aus dem 
Gemeindehaus

(Mitg.) Folgende Traktanden wer-
den an der ausserordentlichen Ge-
meindeversammlung vom 7. Septem-
ber 2022 zur Beschlussfassung unter-
breitet: Gesamtrevision Nutzungspla-
nung − Teiländerung Spezialzone Ha-
sel − Anpassung Baugebührenregle-
ment

Rechtskraft erlangt 
Nach unbenütztem Ablauf der Re-

ferendumsfrist sind sämtliche Be-
schlüsse der Einwohner- und Ortsbür-
gergemeindeversammlung vom 17. Ju-
ni 2022 in Rechtskraft erwachsen. 

Baubewilligungen
Es wurden folgende Baubewilligun-

gen erteilt: 

Christian und Sabrina Steiner, Er-
neuerung/Erweiterung bestehender 
Gehweg sowie Erstellung eines Sitz-
platzes, Parzelle 2385, Birch 499. – Mat-
thias Hediger und Kathrin Wetters, 
Einbau von zwei Dachfenstern, Parzel-
le 2656, Moränenweg 916. – René und 
Annette Müller, Luft/Wasser-Wärme-
pumpe, Parzelle 2461, Tannenmoos-
strasse 655. – Ernst und Simone Ei-
chenberger, Autounterstand, Parzelle 
2719, Schützenegg 1019.

Region: Gisela Elwina Kämpf verschönert Innen- und Aussenwände

Farbe ist Freude – und das spürt man
Gisela Elwina Kämpf, eidg. dipl. 
Farbdesignerin sowie Farbpsy-
chologin, bringt Farbe und Le-
ben auf triste Innen- und Au-
ssenwände. So auch in einem 
Einfamilienhaus in Menziken, in 
eine Mehrfamilienhaus-Quar-
tier in Buchs oder in der Cafete-
ria des Spitals Muri.

hg. Den Menschen die Schönheit der 
Natur näherbringen, Farbe und eine 
positive Wirkung in den Alltag zau-
bern, tristen Betonwänden Leben ein-
hauchen – all das bewirkt Gisela Elwi-
na Kämpf mit ihrer Kunst. Als eidg. 
dipl. Farbdesignerin verschönert sie 
Innen- und Aussenwände. Einer ihrer 
letzten Aufträge brachte sie ins 
Oberwynental, genauer gesagt nach 
Menziken, wo sie das Gästezimmer ei-
nes Einfamilienhauses mit einer über-
grossen, zeitlosen Pusteblume berei-
cherte. «Mit wenig kann man viel bele-
ben, oft braucht es nicht viel, um eine 
grosse Wirkung erzielen zu können», 
weiss die Künstlerin. So beispielsweise 

auch in einem Quartier in Buchs, wo sie 
den Hauseingängen von Mehrfamili-
enhäusern Farbe eingehaucht hat. Die 
Farbdesignerin weiss um der positiven 
Wirkung, welche die Natur, aber auch 
die Farben auf uns Menschen haben: 
«Farbe ist Freude», und genauso lautet 
auch der Name ihrer Website (www.
farbe-ist-freude.ch).

Meist sind es die Blumen, farbenfro-
he Wiesen, prächtige Bäume oder zau-
berhafte Flusslandschaften, welche 
sich in den Werken von Gisela Kämpf 
widerspiegeln und damit auch ihre Lie-
be zur Natur. In ihren Arbeiten bezieht 
sie wann immer möglich die Architek-
tur eines Gebäudes mit ein, ja integ-
riert Fenster, Lampen oder Abfluss-
rohre, sodass ein Komplettbild ent-
steht. Nicht übermalen, sondern kom-
binieren und integrieren, lautet ihre 
Devise.

Farbe ins Spital Muri gebracht
Auch der Cafeteria des Spitals Mu-

ri hat Gisela Kämpf freundliches, fri-
sches Leben eingehaucht. Deren 
Wände zieren wunderschöne Fluss-
landschaften mit Birken und bieten 

Aussichten in die Berge – grossflächi-
ge, zeitlose Kunstwerke, welche eine 
stärkende und positive Wirkung auf 
ihre Betrachter, aber auch auf die 
Räumlichkeiten selber haben. Die 
Wandmalereien hat sie bereits im 
Herbst 2020 fertiggestellt, coronabe-
dingt musste die Vernissage jedoch 
verschoben werden – am 21. Oktober 
diesen Jahres kann das Kunstwerk 
aber nun endlich offiziell eingeweiht 
werden.

Ein jeder braucht seinen Kraftort
Gisela Kämpfs Kreativität steht 

aber noch für viel mehr. So hat sie bei-
spielsweise auch das Buch «Winis 
Wunderweg» gestaltet, in welchem sie 
grosse und kleine Leser auf eine Wan-
derung auf den vier Themenwegen von 
Lugano Tourismus durch die Gegend 
Malcantone mitnimmt. Diese Gegend 
und ihre Natur ist nämlich ein speziel-
ler Ort für Gisela Kämpf: «Das Mal-
cantone und seine Birken sind mein 
ganz besonderer Kraftort». Mit ihrem 
Bilderbuch sollen wir Erwachsenen die 
Welt wieder einmal mit Kinderaugen 
sehen dürfen.

Eine zeitlose Pusteblume ziert das Gästezimmer eines Einfamilienhauses in Men-
ziken.

Farbdesignerin Gisela Kämpf haucht 
den Hauseingängen eines Mehrfamili-
enquartiers in Buchs Farbe und Leben 


